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Freitag, 7. OktOber 2011

9.30 uhr begrüssung

theorie der Liebe und intimität in der Weltgesellschaft

9.45 uhr Rudolf Stichweh (Luzern)
 Intimbeziehungen als globales Funktionssystem

10.30 uhr Jean Clam (Paris)
 Was heisst ‹sex haben›?

11.15 uhr kaffeepause

11.30 uhr Joachim Fischer (Dresden)
 dritte in liebesdyaden. zur sozialtheorie dreifacher kontingenz

12.15 uhr Frauke Kurbacher (Berlin)
 haltungswechsel – zur Interpersonalität und Interkulturalität des  

philosophischen liebesbegriffs 

13.00 uhr Mittagspause

Divergenz und konvergenz im kulturvergleich

14.15 uhr Takemitsu Morikawa (Luzern)
 konkurrierende semantiken. gepflegte semantik der liebe und  

rezeption der westlichen liebessemantiken im Japan zur zeit der 
Industrialisierung

15.00 uhr Meiyao Wu (National Kaohsiung Normal University in Taiwan)
 the transformation of the love semantics in Modern China, 1898–1948

15.45 uhr Anett Dippner (Berlin)
 geld oder liebe? neue liebessemantiken in China seit der reformzeit.

16.30 uhr kaffeepause

16.45 uhr Bernhard Fuchs (Wien)
 bollywood und liebe im kulturtransfer: die lokalisierung von  

liebeskonzepten durch literarische transformation

17.30 uhr Stephanie Bethmann (Freiburg i. Br.)
 ambivalenzen der dyade in globaler perspektive: das selbst und das 

aussen in der empirischen rekonstruktion von liebessemantiken.

18.15 uhr Andreas Pflitsch (Berlin)
 ‹das eigentliche schlachtfeld zwischen Moderne und uns arabern›.  

liebe und gesellschaft bei rashid al-daif

20.00 uhr gemeinsames abendessen



SaMStag, 8. OktOber 2011

9.00 uhr Niels Werber (Siegen)
 ‹ob das liebe war?› zur Frage des endes einer semantik

9.45 uhr Kirsten Dickhaut (Giessen)
 liebe als darstellung – zur narrativität affektiver bezüglichkeit in  

der französischen und italienischen literatur der Frühen neuzeit

10.30 uhr kaffeepause

10.45 uhr Karoline Boehm (Wien)
 undoing Couple? Intimsphären und ihre aushandlung in polyamoren  

beziehungen in Wien.

11.30 uhr Sylka Scholz (Dresden)
 liebe in ehe- und beziehungsratgebern. ein ost-west-deutscher  

vergleich von den 1950er Jahren bis zur gegenwart.

12.15 uhr Mittagspause

13.30 uhr Alexander Schmidl (Salzburg)
 ‹liebe ist, wenn’s matcht›. Über die rationalität des kennenlernens  

und den zauber der liebe im kulturellen kontext.

14.15 uhr Edgar Roberto Kirchof (Universidade Luterna do Brasil)
 die semantik der liebe in der Mpb (Música popular brasileira) bei  

Chico buarque de hollanda

15.00 uhr Fehmi Akalin (Frankfurt/M.)
 neuromancer – zum verhältnis von liebe als kulturmuster und  

liebe als soziale praxis am beispiel des neuen us-amerikanischen 
liebesfilms.

15.45 uhr abschlussdiskussion
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 Veranstaltungsort
 universität luzern
 Frohburgstrasse 3
 6002 luzern

Die tagungsgebühr für Zuhörer beträgt 20 CHF (10 ChF für studierende). 
In der tagungsgebühr enthalten sind die konferenzteilnahme und die tagungsmappe. 

unser herzlicher dank gilt dem schweizrischen nationalfonds, der sektion ‹kultur-
soziologie› der deutschen gesellschaft für soziologie und der Forschungskommission 
der universität luzern für die grosszügige finanzielle unterstützung.


